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GOTTESDIENSTORDNUNG 
Wir feiern unseren Glauben 

 

 

ST.  GEORG 
 

 

Samstag Hl. Luzius 

2. Dezember Bischof von Chur und Märtyrer 

16.30 Uhr Beichtgelegenheit 

17.00 Uhr Vorabendmesse   

  Musikalische Gestaltung: Ev. Posaunenchor Rosenberg-Poppenricht 

  Öl für † Margret Fichtl 

  Piller für † Angehörige 

  Angehörige für † Theresia Liebl 

  Strobl für † Angehörige Strobl-Lehmeier 

Augsberger für † Eltern Maria und Joseph Augsberger 

  Wanzke für † Eltern Georg und Anni Öl und Bruder Günter Öl  

anschließend Adventsmarkt im Pfarrgarten 

  

Sonntag 1.  ADVENTSSONNTAG  

3. Dezember  

9.00 Uhr Hl. Messe  

 Menges für Eltern und Kinder 

 Hüttner für † Angehörige der Familie Lobinger 

10.30 Uhr  Familiengottesdienst – Thema: Wir warten auf den Herrn 

 Lehmeier für † Ehemann Xaver Lehmeier 

 Für die Verstorbenen der Familien Heide und Linke  

 Spanl für † Mutter Barbara Wittmann und Angehörige  

 MMC für lebende und verstorbene Präsides und Sodalen 

17.00 Uhr Hl. Messe  

 Reinel-Mayer für † Schwester Andrea Scheuerer   

 

Montag  Hl. Barbara, Märtyrerin in Nikomedien - Sel. Adolph Kolping, Priester 

4. Dezember Hl. Johannes von Damaskus, Priester und Kirchenlehrer   

7.30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe 

 

8.00 Uhr Frauenbundmesse 
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 Winkler für † Ehemann 

 Wutz für † Mutter Barbara Wutz 

 Katholischer Frauenbund für † Erika Birkl 

 Otto Nachtmann für † Ehepaar Donhauser 

abends Hausgottesdienst – Thema: Fürchte dich nicht! 

 

Mittwoch Hl. Nikolaus  

6. Dezember Bischof von Myra   

6.30 Uhr Frühschicht 

17.00 Uhr Rorate  

Bitte Kerzen im Tropfschutzbecher mitbringen - werden auch zum Kauf angeboten 

  Stiftsmesse Scharf für † Angehörige 

bis 18.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten – Anbetung – eucharistischer Segen 

 

Samstag Hl. Johannes Didacus (Juan Diego Cuauhtlatoatzin)  

9. Dezember Glaubenszeuge 

16.30 Uhr Beichtgelegenheit 

17.00 Uhr Hl. Messe zum Barbarafest der Bergknappen 

  Musikalische Gestaltung: Bläserensemble der Knappschaftskapelle 

  Balzer für † Freundin Monika Schön  

Bergknappenverein für † Mitglieder 

  Angehörige für † Johann Schinhammer 

  Schweiger für † Ehemann und Vater Robert 

 

Sonntag 2.  ADVENTSSONNTAG   

10. Dezember   

9.00 Uhr Hl. Messe  

 Beck (Alt-Eglsee) für † Angehörige 

 Hawlitschek für † Ehefrau und Mutter Ida  

10.30 Uhr  Familiengottesdienst – Thema: Advent! 

 Gestaltung: St. Georg – Haus der Kinder  

 Ostermeier für † Angehörige  

17.00 Uhr Hl. Messe 

 Hirmer für † Verwandtschaft 

 Pfarrei St. Georg für † Adele Schütz zum Dank 

  

 

 

Montag  Hl. Damasus I. 
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11. Dezember Papst 

7.30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe 

8.00 Uhr Hl. Messe 

 Für † Frau Eimer und Familie Weigert 

 Stiftsmesse für † Hans Winkler zum Sterbetag 

 

Mittwoch Hl. Odilia    

13. Dezember Äbtissin, Gründerin von Odilienberg und Niedermünster im Elsass   

6.30 Uhr Frühschicht 

17.00 Uhr Rorate  

Bitte Kerzen im Tropfschutzbecher mitbringen - werden auch zum Kauf angeboten 

  Reinel-Mayer für † Eltern Ernst und Aloisia Reinel 

bis 18.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten – Anbetung – eucharistischer Segen 

 

Freitag   

15. Dezember  

17.00 Uhr Bußgottesdienst 

anschließend Beichtgelegenheit 

 

Samstag  

16. Dezember  

16.30 Uhr Beichtgelegenheit 

17.00 Uhr Familiengottesdienst mit Übergabe des Friedenslichts von Betlehem 

  Gestaltung: Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg (DPSG)   

Angehörige für † Mutter Theresia Liebl 

Merkl für † Tochter Gabi und Angehörige 

  Maria Jobst für † Angehörige und Pfarrer Strempel 

  

Sonntag 3.  ADVENTSSONNTAG  -  GAUDETE 

17. Dezember  

9.00 Uhr Hl. Messe  

 Sperlich für † Tante Hanne 

 Otto Nachtmann für † Bruder Anton 

10.30 Uhr  Hl. Messe 

 Garbella für die Armen Seelen 

 Rita Fischer für † Tanten Maria und Theres Polster 

10.30 Uhr Kleinkindergottesdienst im Pfarrsaal 



 

 5 

17.00 Uhr Hl. Messe  

 Annemarie Kroll für † Ehemann Eduard und Vater 

 

Montag   

18. Dezember  

7.30 Uhr Rosenkranz um geistliche Berufe 

8.00 Uhr Hl. Messe 

 Otto Nachtmann für † Großeltern 

 Winkler für † Eltern und Schwiegereltern 

 

Dienstag  

19. Dezember  

16.00 Uhr Adventsgottesdienst der Luitpold-Mittelschule 

 

Mittwoch    

20. Dezember    

6.30 Uhr Frühschicht 

17.00 Uhr Rorate  

Bitte Kerzen im Tropfschutzbecher mitbringen - werden auch zum Kauf angeboten 

  Schwägerl für † Eltern Otto und Katharina Schwägerl u. Albert Stich 

bis 18.00 Uhr Aussetzung des Allerheiligsten – Anbetung – eucharistischer Segen 

 

Freitag    

22. Dezember  

8.15 Uhr  Adventsgottesdienst der Max-Josef-Grundschule  

 

Samstag Hl. Johannes von Krakau  

23. Dezember Priester 

16.30 Uhr Beichtgelegenheit 

17.00 Uhr Vorabendmesse   

  Hildegard Wagner für † Ehemann Albert 

  

Sonntag 4.  ADVENTSSONNTAG   

24. Dezember  

9.00 Uhr Hl. Messe  

 Hildegard Wagner für † Eltern Rosalia und Josef Kulzer 

DIE  WEIHNACHTSZEIT 
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HEILIGER  ABEND  

 

Sonntag    

24. Dezember  

16.00 Uhr Kinderchristmette – Wortgottesdienst mit Krippenspiel 

18.00 Uhr Messe am Heiligen Abend 

 Monika Risch für † Mutter Anneliese Kleindienst 

 Marianne Luff für † Vater Theo Luff und Oma Katharina Weber 

21.30 Uhr Weihnachtsmusik zur Einstimmung auf die Christmette 

22.00 Uhr Christmette in der Heiligen Nacht 

 Gleis für † Angehörige Gleis-Schratz  

 Singer für † Ehefrau und Angehörige 

 

 

ST.  SEBASTIAN 
 

Montag  Hl. Barbara, Märtyrerin in Nikomedien  

4. Dezember Sel. Adolph Kolping, Priester   

16.00 Uhr Adventsandacht Katholische Erwachsenenbildung (KEB) + Caritas 

 

Dienstag Hl. Anno     

5. Dezember Bischof von Köln und Reichskanzler 

8.00 Uhr Hl. Messe 

 Daller für die Armen Seelen 

 

Montag  Hl. Damasus I. 

11. Dezember Papst  

17.30 Uhr Adventsandacht des Sozialdienstes katholischer Frauen (SkF) 

 

Dienstag Gedenktag Unserer Lieben Frau von Guadalupe  

12. Dezember  

8.00 Uhr Hl. Messe 

 Zum Dank für die Gaben 

 Graf für † Ehemann und Vater 

Mittwoch Hl. Odilia    

13. Dezember Äbtissin, Gründerin von Odilienberg und Niedermünster im Elsass   
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18.00 Uhr Adventsgottesdienst des Sonderpädagogischen Förderzentrums  

 

Donnerstag Hl. Johannes vom Kreuz 

14. Dezember Ordenspriester und Kirchenlehrer 

18.00 Uhr Hl. Messe zur Adventsfeier des Malteser-Hilfsdienstes  

 

Dienstag  

19. Dezember  

8.00 Uhr Hl. Messe 

 Zum Dank für die Gaben 

 Graf für † Ehemann und Vater 

 Daller für † Eltern und Angehörige 

 

 

ST.  KATHARINA 
 

 

Sonntag 1.  ADVENTSSONNTAG  

3. Dezember  

11.00 Uhr Hl. Messe in slowakischer Sprache 

 

Freitag  HOCHFEST  DER  OHNE  ERBSÜNDE  EMPFANGENEN  JUNGFRAU   

8. Dezember UND  GOTTESMUTTER  MARIA   

8.00 Uhr  Hl. Messe   

 Logins für † Angehörige  

Hirmer für † Angehörige 

 Johannes Meier für † Vater 

Assmann für † Eltern, Schwiegereltern und Ehemann 

 

Freitag    

15. Dezember  

8.00 Uhr  Hl. Messe  

 Stiftsmesse für † Barbara Schreglmann zum Sterbetag 

 

 

Freitag    

22. Dezember  
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8.00 Uhr  Hl. Messe  

 Logins für † Angehörige 

Paulus-Scheuerer für † Eltern 

 

 

DIE  WEIHNACHTSZEIT 
 

HEILIGER  ABEND  

 

Sonntag    

24. Dezember  

14.30 Uhr Kleinkinderchristmette  

 

 

SENIORENHEIME 
 

Donnerstag Hl. Ambrosius   

7. Dezember Bischof von Mailand und Kirchenlehrer 

Hl.-Geist-Stift  

9.30 Uhr  Hl. Messe 

Clementine-von-Wallmenich-Haus 

17.00 Uhr Hl. Messe 

 

Donnerstag Hl. Johannes vom Kreuz 

14. Dezember Ordenspriester und Kirchenlehrer 

Hl.-Geist-Stift  

9.30 Uhr  Hl. Messe 

Clementine-von-Wallmenich-Haus 

17.00 Uhr Hl. Messe 

 

Freitag   

15. Dezember  

Seniorenheim St. Benedikt 

15.00 Uhr Hl. Messe 

Donnerstag 

21. Dezember 
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Hl.-Geist-Stift  

9.30 Uhr  Hl. Messe 

Clementine-von-Wallmenich-Haus 

17.00 Uhr Hl. Messe 

 

 

LUITPOLDHÖHE  –  ST.  BARBARA 
 

 

Jeden Samstag um 16.00 Uhr Vorabendmesse. 

 

 

DIE  WEIHNACHTSZEIT 
 

HEILIGER  ABEND  

 

Sonntag    

24. Dezember  

17.00 Uhr Christmette  

 

 

PFARRNACHRICHTEN 
Zur Gemeinschaft geladen 

 

 

Zuhause das Gebet pflegen 

Mit dem Hausgottesdienst wird uns eine gute Gelegenheit geboten, miteinander in 

den eigenen vier Wänden zu beten. Ganz ehrlich: Wo in einer Ehe bzw. einer Familie 

oder sonstigen häuslichen Gemeinschaft 

der Glaube das große Tabu ist und deshalb 

außen vor bleibt, verdunstet er. Wo hinge-

gen der Besuch der Messfeier und das ge-

meinsame Gebet zu Hause gepflegt wer-

den, hat Gott eine Chance, gewinnt das 

Miteinander auch eine neue Qualität. 

So möchten wir Sie herzlich ermuntern, den 

Hausgottesdienst am Montag, den 4. De-
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zember, gemeinsam zu beten. Ein Faltblatt liegt dem Pfarrbrief bei, weitere Exemp-

lare befinden sich auf den Schriftenständen unserer Kirchen. Bitte beachten, dass im 

Faltblatt auch der Hausgottesdienst für den Heiligen Abend enthalten ist.  

 

Miteinander ein Türchen öffnen 

Vielleicht möchten Sie die Gelegenheit nutzen und sich mit Gleichgesinnten auf das 

Weihnachtsfest einstimmen lassen. Der lebendige Adventskalender lädt dazu in be-

sonderer Weise ein. Nähere Informationen dazu finden Sie im Schaukasten, auf der 

Homepage und den ausliegenden Flyern in den Kirchen. 

 

Für die Familien und mit den Familien 

Das Familiengottesdienstteam, „St. Georg – Haus der Kin-

der“ und die DPSG haben sich Gedanken gemacht, um 

in der Adventszeit das Evangelium kindgerecht und inte-

ressant zu vermitteln. An jedem Adventssonntag begeg-

nen wir einem bestimmten Symbol. Lassen Sie sich überraschen! Herzliche Einladung 

dazu am 

 1. Adventsonntag, 3. Dezember, 10.30 Uhr - Thema: Wir warten auf den Herrn 

 2. Adventssonntag, 10. Dezember, 10.30 Uhr - Thema: Advent!  

 3. Adventssamstag (!), 16. Dezember, 17.00 Uhr - Thema: Suche nach Frieden  

Am 4. Adventssonntag, an dem ja zugleich der Hl. Abend ist, gibt es keinen Famili-

engottesdienst. Dafür liegt am Schriftenstand etwas zum Mitnehmen auf – auch 

schon zur Vorabendmesse am Samstagabend.  

 

Auf Weihnachten hin – Gott entgegen gehen 

Die kurzweiligen, besinnlichen Morgenandachten mit Impulsen, Liedern und an-

schließendem Frühstück gehören zu jeder „geprägten Zeit“ in St. Georg. Wir wollen 

unsere hektische und meist wenig besinnliche Adventszeit entschleunigen und be-

wusst Schritte auf Weihnachten zugehen: unser Leben beleuchten, das Miteinander 

mit den Mitmenschen und unsere Beziehung zu Gott. 

Die Frühschichten sind wie immer mittwochs am 6., 13. und am 20. Dezember um 

6.30 Uhr im Chorgestühl der Stadtpfarrkirche St. Georg. 

 

„EMMAUS“   

          EINANDER  BEGEGNEN,  ZUHÖREN  UND  MITEINANDER  SPRECHEN  

 ZUSAMMEN  ZEIT  VERBRINGEN,  LACHEN  -  UND  DEN  HORIZONT  ERWEITERN 

     GEMEINSAM  GLAUBEN  ENTDECKEN,  FINDEN  -  ODER  WIEDERFINDEN! 

      FRAGEN  ZU  GOTT  UND  DER  WELT  STELLEN  

        RUHE  UND  BESINNUNG  ERFAHREN 

        ESSEN  UND  TRINKEN  IN  GEMÜTLICHER,  ENTSPANNTER  RUNDE  
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Herzliche Einladung zu interessanten Gesprächen und einem offenen Gedanken-

austausch am Mittwoch, den 6. Dezember, um 19.00 Uhr – bereits da gestaltet das 

Team als Einstieg in das Emmaustreffen den lebendigen Adventskalender. 

 

„Empfange das Evangelium Christi. Zu seiner Verkündigung bist du bestellt.“ 

Mit diesen Worten übergibt der Bischof bei der Diakonenweihe den Kan-

didaten das Evangeliar. Unserem Praktikanten Matthias Merkl wird dieser 

Zuspruch am Samstag, den 9. Dezember, durch Bischof Rudolf gegeben, 

wenn er ihn in der Pfarrkirche Kelheim-Hl. Kreuz mit zwei weiteren Män-

nern zum Diakon weihen wird.  

Begleiten wir unseren Praktikanten mit unserem Gebet und freuen wir uns, wenn er 

ab 12. Dezember seinen Dienst als Diakon bei uns aufgreifen wird.  

 

Mit den Bergknappen die Hl. Barbara ehren 

Wie in den vergangenen Jahren, begehen die Bergknappen auch heuer um den 

Gedenktag ihrer Patronin, der Hl. Barbara (4. Dezember), das so genannten Barba-

rafest. Wir laden mit dem Bergknappenverein zur Vorabendmesse am Samstag, den 

9. Dezember, um 17.00 Uhr nach St. Georg ein.  

 

Gemeinsam Advent feiern  

Die Pfarrsenioren und die Mitglieder der KAB treffen sich am Dienstag, den 12. De-

zember, um 14.00 Uhr im Clubraum zu einer adventlichen Feier. Besinnliche Texte, 

Lieder, Stollen und Punsch wollen auf das bevorstehende Weihnachtsfest einstim-

men. Kaplan Johannes Spindler wird in diesem Rahmen in das Amt des Präses der 

KAB eingeführt. 

   

Infotreffen zur Sternsingeraktion 2024 

„Gemeinsam für unsere Erde - in Amazonien und weltweit" - unter diesem Motto fin-

det am 4. und 5. Januar 2024 die Sternsingeraktion in unserer Pfarrei statt. Alle Kinder 

und Jugendlichen, die sich daran beteiligen möchten, treffen sich am Freitag, den 

15. Dezember, um 18.00 Uhr im Clubraum. Neben wichtigen Informationen werden 

die Gruppen eingeteilt und die Gewänder ausgegeben. 

 

Das Friedenslicht aus Betlehem kommt zu uns 

Unsere Pfadfinderverbände machen sich am 2. Adventssonntag auf den Weg, um 

das Friedenslicht aus Betlehem vom Hohen Dom zu Regensburg in unsere Gemeinde 

zu holen. Dieses Licht ist ein winziges Zeichen für den Frieden, aber es scheint an so 

vielen Orten in dieser Welt als Zeichen der Verbundenheit und des Miteinanders mit 

Jesus Christus als unsere Mitte. Lassen wir dieses Licht auch in uns leuchten.  

Der Vorabendgottesdienst zum 3. Advent am Samstag, den 16. Dezember um 17.00 

Uhr wird als Familiengottesdienst gestaltet sein – unter Mitwirkung der DPSG. 
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„Mini“-Advent auf dem Berg 

Die Ministranten laden zur adventlichen Wanderung auf den Mariahilfberg ein. Be-

ginn ist nach der Messe am Samstag, den 16. Dezember, bei der Stadtpfarrkirche. 

An verschiedenen Stationen wollen besinnliche Texte zum Nachdenken anregen. 

Angekommen auf dem Berg, findet der Abend bei warmen Getränken und Lebku-

chen in gemütlichem Ambiente seinen Ausklang. Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

 

Das Licht des Friedens empfangen 

Die Firmlinge werden wie jedes Jahr das Friedenslicht von Betlehem zu den alten und 

kranken Menschen tragen, verbunden mit ein paar Adventsliedern und Grüßen. 

Wenn Sie einen solchen Besuch wünschen oder jemand kennen, der sich darüber 

freuen würde, melden Sie sich im Pfarrbüro oder bei Gemeindereferentin Gabriele 

Papp (Telefon: 49 35 12 oder Mail: pasti@amberg-st-georg.de). Wir kommen gern! 

 

Unsere Senioren sind nicht vergessen   

Zum Weihnachtsfest besuchen wir die „Georgianer“, die mittlerweile in den Alten-

heimen der Stadt untergebracht sind, um ihnen einen Weihnachtsgruß zu bringen 

und eine kleine Freude zu bereiten. Doch das ist nicht immer leicht – macht doch 

der Datenschutz es beinahe unmöglich, etwas voneinander zu wissen oder zu erfah-

ren. Wenn Sie jemanden kennen, der gern einen Besuch von uns erhalten würde, 

dann geben Sie uns Bescheid. Wir nehmen ihre Angehörigen oder weitere Personen 

aus unserer Pfarrei in den Verteiler gern mit auf.  

 

„Rottendorf leuchtet“ – und wir sind mit dabei 

Am 3. Adventsonntag (17. Dezember) besucht der Frauenbund 

das weihnachtlich geschmückte Rottendorf bei Schmidgaden, 

um die beleuchteten Adventsfenster zu bestaunen. Um 18.00 Uhr 

startet im dortigen Pfarrhof die „Herbergssuche durch das Dorf“. 

Anschließend ist Gelegenheit, sich mit Bratwürstl oder Kartoffel-

suppe und Punsch zu wärmen. Zwischen 19.30 und 20.00 Uhr wird 

die Rückfahrt angetreten. Wir freuen uns auf regen Zuspruch – auch von Nichtmit-

gliedern, Familienangehörigen und Freunden. Der Fahrpreis für Hin- und Rückfahrt 

beträgt 5 €, er wird im Bus eingesammelt. Abfahrtszeiten und –orte: 

 17.00 Uhr  Maxplatz (gegenüber Englischem Garten) 

 17.05 Uhr  Eglseer Straße Getränkemarkt 

 17.10 Uhr  Max-Reger-Gymnasium 

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um baldmögliche Anmeldung im Pfarr-

büro oder bei Maria Paulus (Telefon: 3 11 78). 
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Eine eigene Christmette für unsere Kleinsten in St. Katharina 

Im vergangenen Jahr hatten wir uns die Frage gestellt: Wa-

rum nicht nur für die Grundschulkinder, sondern auch für 

die Kleinkinder und Kindergartenkinder eine eigene Feier 

am Nachmittag des Heiligen Abend gestalten? Kindge-

recht und zeitlich kurz gehalten ohne Krippenspiel, dafür 

mit der Weihnachtsgeschichte in Bildern und Liedern mit 

der Gitarre begleitet. 

Aufgrund der guten Resonanz im letzten Jahr laden wir auch heuer die Kleinkinder 

und deren Eltern herzlich am Heiligen Abend um 14.30 Uhr nach St. Katharina ein. 

 

Kinderchristmette in St. Georg und was es zu beachten gilt 

Die Kinder, die in diesen Wochen das Krippenspiel einstudieren, geben sich beson-

dere Mühe, um für andere Kinder die Weihnachtsgeschichte anschaulich zu ma-

chen. Die Kinderchristmette am Heiligen Abend um 16.00 Uhr in St. Georg ist vor al-

lem für die Kinder im Grundschulalter gedacht.  

Kommen Sie deshalb unserer Bitte nach: In den vorderen Bankreihen haben die Kin-

der ihren Platz, um das Krippenspiel gut mitverfolgen zu können. Damit die Sicht nicht 

durch zu viele Erwachsene versperrt wird, möge bitte nur ein Erwachsener mit seinem 

Kind bzw. seinen Kindern dort Platz nehmen. Die übrigen Familienmitglieder setzen 

sich bitte in die Bankreihen dahinter. Bitte beachten Sie die Schilder und die Hinweise 

der Ordner. Herzlichen Dank für Ihr Verständnis! 

 

Wer möchte sich einstimmen lassen auf die Hl. Nacht? 

Letztmalig erinnern wir an die Lesung der „Hl. Nacht“ mit dem Gesangsquartett 

„Stimmen der Berge“ und dem Bläserensemble „Hollastauan Brass“ am Freitag, den 

22. Dezember, um 19.00 Uhr im Kongregationssaal. Karten zum Preis von 29 € sind bis 

dahin im Pfarrbüro erhältlich.  

Mit der „Hl. Nacht“ beenden wir unser Jubiläumsjahr „100 Jahre Wiedergründung 

der Pfarrei St. Georg“. Vieles bzw. Vielfältiges wurde uns in den vergangenen zwölf 

Monaten geboten, um die Bedeutung unserer Pfarrei wieder besser ins Bewusstsein 

zu rücken. Vergelt’s Gott allen, die auf irgendeine Art und Weise dazu beigetragen 

haben, dass wir Schönes und Bereicherndes erfahren durften. Es soll uns als Motiva-

tion dienen, weiterhin oder von neuem ein lebendiges und wertvolles Glied unserer 

Pfarrgemeinde St. Georg zu sein.  

 

Aus zwei wird eins 

„Alles hat seine Zeit“, heißt es im alttestamentlichen Buch Kohelet (Koh 3,1). Diese 

uralte Weisheit bewahrheitet sich im Lauf unseres Lebens immer wieder. Nichts bleibt, 

wie es ist. Die Zeiten ändern sich, und wir in ihnen. Diese Tatsache erfasst alle Berei-

che – Gesellschaft, Politik, Privatleben und auch die Kirche.  
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Seit einiger Zeit müssen wir als gläubige Christen schmerzlich feststellen, dass ganz 

andere Zeiten angebrochen sind. Was lange, lange Zeit selbstverständlich war, wird 

nun zur Ausnahme: die Pflege des Glaubens und die Weitergabe an die nachfol-

gende Generation, das Image der Kirche und ihr Stellenwert in der Öffentlichkeit, 

der enorme Einbruch an Gottesdienstbesuchern und die zurück gehende Bereit-

schaft, sich in das Leben der Pfarrgemeinde einzubringen. Diese Tendenz erfasst fol-

gerichtig auch unsere kirchlichen Verbände. Alles hat eben seine Zeit. 

Da sich die Zeiten radikal verändert haben – und sich noch verändern werden -, 

müssen wir dementsprechend darauf reagieren. Der Frauenbund hat diesen Schritt 

nun getan. Beim Zweigverein St. Martin hat sich keine neue Vorstandschaft mehr 

gefunden, die Verantwortlichen haben aus diesem Grund bei uns angeklopft und 

eine Vereinigung  angeregt. In der Sitzung am 19. November haben die Mitglieder 

des Zweigvereins St. Georg dem zugestimmt. Die Teilnahme an der Sonntagabend-

messe hat dieses besondere Ereignis dahingehend abgerundet, dass Gottes Segen 

und Beistand für die künftige gemeinsame Arbeit des „Katholischen Deutschen Frau-

enbundes St. Georg/St. Martin“ erbeten wurde. 

Seit 1968 waren die beiden Zweigvereine selbstständig, nun sind sie wie vordem wie-

der vereint. Der Mitgliederstand beträgt rund 140 Frauen. Weil sich die Zeiten geän-

dert haben, sind vernünftigerweise aus zwei nun wieder eins geworden. Mögen 

auch die Mitglieder untereinander immer mehr ein Herz und eine Seele sein. 

Das Bild zeigt von links nach rechts – hinten: Adelheid Meier, Kaplan Johannes Spind-

ler, Geistlicher Beirat Pfarrer Markus Brunner, Pfarrer Thomas Helm (St. Martin) – vorne: 

Hildegard Choynowski (St. Martin), stellvertretende Diözesanvorsitzende und Bezirks-

vorsitzende Kerstin Aufschneider, Vorsitzende Maria Paulus, stellvertretende Vorsit-

zende Elisabeth Meyer, Marianne Brumeißl 
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MUSICA  SACRA 
Zum Lob Gottes – zur Freude der Menschen 

 

 

„St. Barbara, du edle Braut, dem Herren warst du angetraut“ 

So beginnt die erste Strophe des neuen Barbaraliedes, 

das unser „Pfarrpoet“, Pfarrer Otto Nachtmann, gedich-

tet hat. Bei der Messe zur Barbarafeier des Bergknappen-

vereins am Samstag, den 9. Dezember, um 17.00 Uhr wird 

es erstmals gesungen, ebenso das bekannte und be-

liebte Bergmannslied: „Glück auf, der Steiger kommt.“ 

Wir müssen Herrn Pfarrer Nachtmann wirklich dankbar 

sein, dass er uns mit seiner Dichtkunst ein unvergängli-

ches Eigengut an „Pfarrliedern“ vermacht hat: Nach 

den Liedern zu Ehren unseres Pfarrpatrons, des Hl. Georg, 

und der Patronin der Friedhofskirche, der Hl. Katharina, 

nun ein Lied zu Ehren der Hl. Barbara, der Patronin der 

Bergleute und unserer Schwesterpfarrei Luitpoldhöhe. 

Vergelt’s Gott vielmals für diese Bereicherung!  
  

Weihnachtliche Musik am Heiligen Abend 

Stimmungsvolle Instrumentalstücke und gefällige Lieder erwarten uns in der Heiligen 

Nacht. Bereits die musikalische Einstimmung auf die Christmette um 21.30 Uhr bietet 

einen verheißungsvollen Vorgeschmack. Wir hören: 

 Nun komm der Heiden Heiland  Arrangement: Sebastian Brandl 

 Maria durch ein Dornwald ging  Arrangement: Dieter Müller 

 Largo aus der Sonate in G-Dur  Jean Baptiste Loeillet 

 In the bleak midwinter   Arrangement: Sebastian Brandl 

 Stern über Bethlehem   Arrangement: Dieter Müller 

 Engel auf den Feldern singen  Arrangement: Dieter Müller 

 Ding Dong merrily on high   Charles Wood 

In der Christmette singen wir die bekannten und beliebten Weihnachtslieder. Außer-

dem kommt zu Gehör: 

 Ich steh an deiner Krippen hier  Johann Sebastian Bach 

 The first Noel    Arrangement: Sebastian Brandl 

 Sonate Nr. 1 in F-Dur für Trompete und Orgel            Pietro Baldessare 

Ausführende sind Jana Müller und Julia Strobel (Sopran), Dieter Müller (Querflöte), 

Doreen Deyerl (Trompete), Cello und Sebastian Brandl (Orgel und Gesamtleitung). 

 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=2ahUKEwiMxfy3oo7fAhVONOwKHezlDMYQjRx6BAgBEAU&url=http://kapelle.knappschaft-amberg.de/2018/10/16/testveranstaltung-2-2-4-2-2-4/&psig=AOvVaw35eXLfj9S0LMq4QsvgYjM3&ust=1544290980970220
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Einer von fünf Migranten weltweit kommt aus Lateinamerika. Verfolgung, Gewalt 

und Hunger zwingen die Menschen, ihre Heimat zu verlassen. Familien werden aus-

einandergerissen, Flüchtlinge verlieren auf den gefährlichen Routen ihr Leben. Das 

Lateinamerika-Hilfswerk Adveniat versorgt mit seinen Projektpartnern vor Ort Men-

schen mit Lebensmitteln und Medikamenten, es bietet in sicheren Unterkünften 

Schutz und ermöglicht mit Ausbildungsprojekten die Chance auf einen Neuanfang. 

Schwerpunktländer sind Kolumbien, Panama und Guatemala. Die Weihnachtskol-

lekte am 25. Dezember ist für Adveniat bzw. für die Menschen in Lateinamerika und 

in der Karibik bestimmt. Helfen wir mit unserer Spende den Adveniat-Projektpartnern, 

um den dortigen Menschen zu einem würdevollen und selbstbestimmten Leben ver-

helfen zu können. 

 

 

Katholisches Stadtpfarramt St. Georg Amberg | Malteserplatz 4 | 92224 Amberg 

 Öffnungszeiten Pfarrbüro  

Montag bis Mittwoch und Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr, Donnerstag geschlossen 

oder Termin nach vorheriger Vereinbarung 

Telefon: 0 96 21 / 49 35-0   

Mail: pfarramt@amberg-st-georg.de  |  Homepage: www.amberg-st-georg.de 

 

 


